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Mannschaftsfoto der Ortsfeuerwehr Müllendorf aus dem Jahr 1938. Das neue-
ste Gerät auf dem Bild war die erste Tragkraftspritze mit Anhänger aus 1934. 

Mit einer Sonderausgabe unserer
Feuerwehrzeitung “Brand Aktuell”
wollen wir unser 130-jähriges Beste-
hen feiern. 
Die Jubiläumsausgabe soll einen
Rückblick auf die wichtigsten Meilen-
steine in der Geschichte der Ortsfeu-
erwehr sowie einen gewohnten
Bericht über aktuelle Ereignisse
geben. Am 2. Juni wollen wir das

www.ff-muellendorf.at

130-jährige Bestehen der Feuerwehr
im Rahmen eines Festaktes feiern -
gemeinsam mit der Ortsbevölkerung
und befreundeten Feuerwehren. Am
Samstag den 1. Juni gibt es ab Mittag
in gewohnter Manier Speis und Trank
beim Feuerwehrheurigen. 
Wir freuen uns bereits jetzt, Sie bei
unseren Feierlichkeiten aufs herzlich-
ste begrüßen zu können.

Feuerwehr Notruf

112222Feuerwehrjugend in den Kriegsjah-
ren. Jede Hilfe wurde gebraucht. 

Bedford Mannschaftstransporter aus
dem Jahre 1947. 



130 Jahre professionelle 

Hilfe für Müllendorf
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Liebe

Müllendorferinnen!

Liebe Müllendorfer!

130 Jahre Freiwillige

Feuerwehr Müllendorf.

Das muss man sich

erstmal vorstellen und

in Gedanken wirken

lassen, was das in

Wahrheit bedeutet: 130 Jahre. Das

sagt sich so leicht dahin. Doch was ver-

birgt sich dahinter? Hinter dieser Zahl

stehen Generationen von Menschen im

Ort, die sich für das Wohl der Gemein-

schaft und die Sicherheit des Einzelnen

eingesetzt haben. Die zusammengehol-

fen haben. Die angepackt haben, wo

Not am Mann war. Die bei persönli-

chen und naturbedingten Katastrophen

Hilfe geleistet haben. 

Zerstörte Häuser. Vernichtete Existen-

zen. Verlust von Menschenleben. Not,

Kummer, Schmerz und Gefahr. Psychi-

sche Belastung durch den Anblick von

Unfallopfern, durch die direkte Kon-

frontation mit Zerstörung. Bekannt-

schaft mit der Gewalt der Urelemente

Feuer, Wasser und Sturm. 130 Jahre

lang. 

Freiwillige Feuerwehr Müllendorf. Das

bedeutet Mut. Tapferkeit. Freiwilligen

Einsatz. Über alle Zeiten hinweg. Die

Geschichten, Dramen und Erfolgserleb-

nisse, die sich während dieser Zeit

abgespielt haben, könnten Bücher fül-

len – und sind in Worten dennoch nicht

zu fassen. Die Erlebnisse und Erfahrun-

gen, die von Generation zu Generation

an den Feuerwehr-Nachwuchs weiter-

gegeben wurden, sind von unschätzba-

rem Wert. Sie sind sinn- und identitäts-

stiftend für alle Menschen, die seit

jeher in Müllendorf gelebt und gewirkt

haben.  

Heute präsentiert sich die Freiwillige

Feuerwehr in unserem Ort als eine Ein-

richtung, die sich durch tadellosen Ruf,

beste Ausbildung, enorm großes Wis-

sen und höchste Einsatzbereitschaft

auszeichnet. Mit Stolz darf man ruhig

so sagen, dass die Müllendorfer Truppe

zu einer der renommiertesten Mann-

schaften des Burgenlandes zählt. 

In Zukunft wird diese Tradition mit

Sicherheit weiterleben. Dafür trägt die

hochaktive, erfolgreiche Arbeit der

Feuerwehrjugend Sorge. So überzeu-

gen die jungen MüllendorferInnen bei

jedem Wettkampf mit hervorragenden

Ergebnissen. Genau diese jungen Men-

schen sind es, die mit ihrer großen

Begeisterung die lange Geschichte der

Freiwilligen Feuerwehr Müllendorf

fortführen werden. 

Ich gratuliere der Freiwilligen Feuer-

wehr Müllendorf im Namen der

Gemeinde zu ihrem ungebrochenem

Zusammenhalt. Es ist keine Selbstver-

ständlichkeit, eine so hervorragende

Truppe im Ort zu wissen. Die Bevölke-

rung dankt es Euch mit dem Gefühl der

Sicherheit und der Gewissheit, dass

verlässliche Hilfe rasch vor Ort ist,

wenn sie am dringendsten benötigt

wird!

Werner Huf

Bürgermeister

16-Stunden

ERSTE-HILFE KURS + Rotes Kreuz
Ortsstelle 
Müllendorf

Anmeldung unter:
0699-11089420

Ortsstellenleiterin Daniela Kovacs

Sie erlernen in diesem Kurs alle Möglichkeiten von Hilfeleistungen, bei Unfällen
oder bei Eintritt plötzlicher Erkrankungen.

Inhalt: Alle Maßnahmen der Ersten Hilfe

-  Unfallverhütung
-  Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen,…)
-  Regloser Notfallpatient (stabile Seitenlage, Wiederbelebung)
-  Akute Notfälle (Herzinfarkt, Schlaganfall, starke Blutung,…)
-  Wunden (Verbände, Verbrennungen,…)
-  Knochen- und Gelenksverletzungen

Dieser Kurs gilt sowohl als Nachweis für die erfolgte Unterweisung in lebensrettenden Sofortmaßnah-
men entsprechend der Führerscheingesetz-DV 1997, § 6 sowie als Nachweis für die erfolgte Ausbil-

dung (im Ausmaß von mind. 16 Stunden) im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer.
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Brand des Bahnhofmagazins
Am 17. Februar 1973 kam es zu einem Brand im Ma-

gazin des Bahnhofes Müllendorf. Der damalige Orts-
feuerwehrkommandant und Einsatzleiter bei diesem
Brandeinsatz war BI Hans Karrer.

Es war ein Samstagabend und viele Feuerwehrkame-
raden waren gerade dabei sich für den Besuch einer
Ballveranstaltung in Müllendorf vorzubereiten. Zwi-
schen 19:30 und 20:00 konnte BI Hans Karrer durch ei-
nen Blick aus dem Fenster hohe Flammen im Bereich
des Bahnhofs erkennen. Im selben Moment heulte die
Feuerwehrsirene und die Kameraden begaben sich in
das Feuerwehrhaus. Mit dem vollbesetzten Einsatzfahr-
zeug (DKW) samt Anhänger fuhren die Feuerwehrka-
meraden Richtung Bahnhof, um den Brand des Maga-
zins zu bekämpfen. Zur Löschwasserversorgung wurde
eine Zubringleitung vom Hydranten auf der Haupt-
straße im Bereich Steinmetz Dietzer zum Bahnhof ver-
legt und anschließend der Brand mit einem C-Rohre
gelöscht.

Die Aufräumarbeiten gestalteten sich schwierig, da

aufgrund der tiefen Temperaturen und des kalten Win-
des das Löschwasser innerhalb und außerhalb der Feu-
erwehrschläuche rasch einfror, wodurch es auch zu dem
einen oder anderen Sturz kam. Nach dem Wiederher-
stellen der Einsatzbereitschaft konnten die Kameraden
die Ballveranstaltung mit etwas Verspätung besuchen.

Ein Zeitungsaus-
schnitt aus der
Wochenzeitung
BF aus dem Jahr
1973 zeigt das
vollständig zer-
störte Lager am
Bahnhof in Mül-
lendorf
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Die Technik wächst mit der Aufgabe
Von der Handdruckspritze zum modernen Löschfahrzeug. Ein kurzer Überblick über die tech-
nischen Entwicklungen der vergangenen 130 Jahre bei der Ortsfeuerwehr Müllendorf.

Die ureigenste Aufgabe der Feu-
erwehr ist es Brände zu löschen.
Heute ist die Brandbekämpfung
nur mehr zu einem Viertel der
Grund für Einsatze.
Verkehrsunfälle, Einsätze mit
gefährlichen Chemikalien sowie
Einsätze nach Katastrophen, die
in den vergangenen Jahren
immer häufiger geworden sind,
müssen von der Feuerwehr
heutzutage effektiv bekämpft

werden. 
Dass sich die Technik dement-
sprechend geändert hat, ist an
der aktuellen Ausrüstung der
Ortsfeuerwehr zu sehen. Ein
Atemschutzeinsatz, der vor
1982 in Müllendorf noch gar
nicht möglich war, erfolgt heute
nicht mehr ohne Wärmebildka-
mera. Das ist nur ein Beispiel für
den Wandel der Technik. 

Die Meilensteine der Ausrüstung
1910 Ankauf der ersten Handdruckspritze
1931 Ankauf der ersten Motorspritze
1934 Erste Tragkraftspritze RW80 mit Anhänger - Grün

dung der ersten Feuerwehrjugend des Burgenlandes
1947 2 Autos - Bedford
1960 DKW Mannschaftswagen
1969 Schlammpumpe, Wasserstrahlpumpe, Anhängerleiter
1978 Ankauf des ersten Kleinlöschfahrzeuges, VW LT 35 

(im Dienst bis 2008)
1982 Die erste Garnitur Atemschutzgeräte wird gekauft
1986 Ankauf der ersten Hand- und Mobilfunkgeräte
1987 Fahrzeuglautsprecher für das KLF werden gekauft
1988 Persönliche Schutzausrüstung (Regen-, Kälteschutz,

Sicherheitsstiefel, Reserveschutzmasken) werden 
angekauft

1995 Gebrauchter VW-Transporter - Mannschaftstransport-

fahrzeug wird für den Hausbau angekauft
1996 Das neue errichtete Feuerwehrhaus wird offiziell in 

Betrieb genommen
1998 Erstes Tanklöschfahrzeug - TLFA 2000 der Fa. Rosen

bauer auf Mercedes 1324
2002 Ankauf eins Hydraulischen Rettungsgerätes (Spreizer,

Schere und Rettungszylinder) der Firma Holmatro
2007 Mannschaftstransportfahrzeug Mercedes Benz Vito 

111CDI mit Aufbau der Firma CD-Karosseriebau
2008 Ankauf eines Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung  

Mercedes Benz Atego 818 - Rosenbauer
2011 Umbau – Tanklöschfahrzeug
2013 Ankauf neuer Einsatzhelme verteilt über 3 Jahre
2016 Beginn der Implementierung des neuen Funksystems
2017 Ankauf Persönliche Schutzausrüstung (Einsatzhose, 

Schutzjacke ) aufgeteilt auf 3 Jahre 
2018 Ankauf einer Wärmebildkamera



Undenkbar! In der heutigen Zeit wäre es unmöglich, ein Feuerwehrhaus zu bauen, und
fast keine Firmen zu beauftragen. 90% aller Arbeiten erledigten die Feuerwehrmitglieder.
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Der Bau des Feuerwehrhauses

Schlauchturm und eine Lampe zur
Beleuchtung des Vorplatzes. Wasser
und Kanalanschluss gab es nicht,
daher auch keine sanitären Anlagen.
Ebenso hat es keine Heizung gege-
ben.
Im Jahr 1988 wurde Ing. Karl Tinhof
zum neuen Kommandanten der Orts-
feuerwehr gewählt. Hinter ihm stand
eine Gruppe junger, motivierter Feu-
erwehrmänner. Gemeinsam mit die-

Das erste Feuerwehrhaus wurde
bereits 1891 am Standort Haupt-
straße 14 gebaut und 1934 umge-
baut, erweitert und, wie am Titelbild
dieser Jubiläumsausgabe zu sehen,
mit einem hölzernen Schlauchturm
versehen. 
In diesem Feuerwehrhaus hat es drei
Lampen gegeben: eine Neonröhre in
der Garage, die gleichzeitig als Gar-
derobe diente, eine Lampe am

ser Gruppe konnte Kommandant Tin-
hof die Feuerwehr Müllendorf grund-
legend erneuern und modernisieren. 
Schon bei der Wahl des neuen Kom-
mandanten wurde auf Anregung des
damaligen Bürgermeisters Josef Har-
ter die Diskussion über ein neues
Feuerwehrhaus gestartet. Das 100-
Jahr Jubiläum, das die FF Müllendorf
im Jahre 1989 zu feiern hatte, wäre
ein perfekter Zeitpunkt gewesen, ein
derartiges Projekt zu starten. Natür-
lich ist sich ein Feuerwehrhaus als
Geburtstagsgeschenk nicht ausgegan-
gen, aber die Planungsarbeiten liefen
auf Hochtouren. Ein passendes

Zwei Garagen, ein großer Sitzungs- und Schulungsraum, ein Jugendraum , ein Kom-
mandoraum und ein großzügiger Umkleideraum fanden im Feuerwehrhaus platz. 

Hauptstraße 50 vor dem Abriss. An
diesem Standort steht seit 1996 das Feuer-
wehrhaus der Feuerwehr Müllendof. In ei-
ner Bauzeit von über drei Jahren wurde
von den Mitgliedern der Ortsfeuerwehr  so-
wie vielen Freiwilligen ein modernes und
zweckmäßiges Feuerwehrhaus gebaut. 

Ehren-Abschnittskommandant ABI
Michael Schriefl war auch mit 83 Jahren
noch oft beim Hausbau anzutreffen. Auch
für ihn ist mit dem Bau des neuen Feuer-
wehrhauses ein langersehnter Wunsch in
Erfüllung gegangen. 

„Ein Meilenstein für Müllendorf“ - So bezeichnete der damalige Landesfeuerwehrkomman-
dant den Bau des neuen Feuerwehrhauses. Viele Müllendorfer haben sich am Bau beteiligt. 
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Liebe Müllendorferinnen, 
Liebe Müllendorfer,
was 1889 als „Müllendorfer Freiwilligen
Feuerwehr-Verein“ mit 6 Mitgliedern ent-
stand, ist heute, 130 Jahre später, eine
professionelle und modernst ausgestat-
tete Einsatzorganisation mit 81 Mitglie-
dern (64 Aktive, 5 Reservisten und 12 Ju-
gendliche). Damals wie heute galt der
Grundsatz der Nächstenhilfe auf freiwil-
liger und unentgeltlicher Basis. Zunächst
war die Aufgabe der „Feuerlöschvereine“
bei Bränden und Katastrophen zu helfen
- und das mit einfachsten Mitteln. Die zu-
nehmende Technisierung des Alltages in
den vergangenen 130 Jahren hat das Auf-
gabengebiet der mittlerweile als „Kör-
perschaften öffentlichen Rechts“ geführ-
ten freiwilligen Feuerwehren verändert.
Menschen nach schweren Verkehrsun-
fällen zu retten, Brände in Industriebe-
trieben mit erhöhtem chemischen Ge-
fahrenpotential zu löschen oder Häuser
nach einem Tornado für die nächsten Ta-
ge und Nächte zu sichern, sind nur ein
paar Beispiele für die Komplexität der
Aufgaben. Durch den Mix an unter-
schiedlichsten Menschen in der Mann-
schaft der Freiweilligen Feuerwehr Mül-
lendorf, vom Arzt bis zum Zimmerer, vom
Schüler bis zum Pensionisten, durch stän-
dige Aus- und Weiterbildung, aber auch
durch modernste technische Hilfsmittel,
Werkzeuge und persönliche Schutzaus-
rüstung, ist unsere Feuerwehr besonders
schlagkräftig. Als „Lohn“ für unsere Ar-
beit steht, heute wie damals, die Kame-
radschaft. Gemeinsame Aktivitäten, Aus-
flüge aber auch Feiern stärken den Zu-
sammenhalt und motivieren für zukünf-
tige Herausforderungen.
Als Ortsfeuerwehrkommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Müllendorf, bin ich
stolz darauf, dieser Mannschaft vorste-
hen zu dürfen und mit ihr gemeinsam un-
seren Beitrag zur Sicherheit der Müllen-
dorferinnen und Müllendorfer leisten zu
können. Ich darf Sie abschließend zu un-
serem Feuerwehrheurigen und zum 130
Jahr Jubiläums Festakt am 01. und 02.
Juni in der Mehrzweckhalle Müllendorf
einladen.

Ihr Ortsfeuerwehrkommandant
HBI Ing. Nikolaus Mitrovitz

Grundstück musste gefunden und die
Finanzierung erarbeitet werden.
1992 war es soweit, das alte Haus in
der Hauptstraße 50 wurde im April
abgerissen. Im September wurde
durch die Fa. Lang das Haus der ehe-
maligen Raiffeisenkasse mit einer
Stützmauer unter den Fundamenten
versehen, es sollte ja nicht einstür-
zen. Bis Weihnachten wurde der Kel-
ler errichtet.
In den folgenden Jahren wurde das

Feuerwehrhaus in Eigenregie unter
großer Mithilfe der Bevölkerung,
errichtet. Bemerkenswert war, dass
die Baumannschaft stets durch die
Ortsbevölkerung sowie die Müllen-
dorfer Gewerbebetrieben versorgt
wurde und kein einziges Mal in der
vierjährigen Bauzeit musste die Ver-
pflegung durch die Feuerwehr finan-
ziert werden. 
Eine der wenigen Abeiten, die von
einer Firma durchgeführt wurden,
waren der Dachstuhl, die Dach-
decker- und Spenglerarbeiten, der
Estrich und der Innenputz. Alle ande-
ren Arbeiten wurden in insgesamt
6.676 Stunden durch Feuerwehr-
männer (5.845h) und freiwillige Hel-
fer (828h) aus der Bevölkerung
erbaut. 
Am 9. Juni 1996 konnte das Feuer-
wehrhaus endlich durch Pfarrer Hah-
nekamp gesegnet und seiner Bestim-
mung übergeben werden.
Wie bei jedem Umzug waren die
Tage davor noch sehr hektisch. Erst
am 6. Juni übersiedelten die Feuer-
wehr mit den Fahrzeugen und der
Ausrüstung, die Sirene wurde am
Turm montiert und das Haus für die
Eröffnung auf Hochglanz gebracht.
Eine eigene Garderobe, sanitäre
Anlagen für Damen und Herren, ein
Kommandoraum, ein Jugendraum
und ein großer Sitzungssaal haben
das Herz aller Feuerwehrmänner
höher schlagen lassen. 

Segnungsfeier am 9. Juni 1996. Ortsfeuerwehrkommandant OBI Ing. Karl Tinhof
übernahm nach vierjähriger Bauzeit stolz den Schlüssel für das neue Haus. 

Franz Dimbauer sen. an der Mischma-
schine. Unser leider viel zu früh verstorbe-
ner damaliger Zugskommandant und Ju-
gendbetreuer war fast jedes Wochenende
auf der Baustelle zu finden. 
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Starke Feuerwehrjugend

Toller Erfolg beim Wissenstest in Trausdorf. Alle Jugendmit-
glieder haben den Test bestanden!

Das Jahr 2018 war wieder ein
sehr erfolgreiches und ereignis-
reiches Jahr für die Feuerwehr-
jugend.
Über 40 Zusammenkünfte der
Jugend, sei es um sich auf den
Wissenstest vorzubereiten, Trai-
nings für die Wettbewerbe oder
theoretische Schulungen – bei
der heurigen Hauptdienstsit-
zung konnte ein beeindrucken-
der Leistungsbericht dargestellt
werden.
Mit 1. Jänner 2019 konnten vier
neue Jugendmitglieder aufge-
nommen werden. Der Mitglie-
derstand der Jugend hat sich
somit auf 13 Jugendliche
erhöht. Auch das Betreuerteam
ist gewachsen: PFM Christoph
Huf wird ab sofort unsere bei-
den Betreuerinnen LM Denise
Tinhof und OFM Andrea Kovacs
unterstützen. Durch seine beruf-
liche Tätigkeit als Jugend-

pädagoge ist der Umgang mit
Kindern für ihn Routine.  Da er
als Quereinsteiger die gesamte
Grundausbildung absolvieren
muss, hat er den Vorteil,
gemeinsam mit den Jugendli-
chen diese Ausbildung zu
machen.

„Wer die Jugend hat, der hat die Zukunft!“ 40 Treffen im Jahr 2018 und eine sehr erfolgreiche
Wettkampfsaison beschreiben eines der erfolgreichsten Jahre der Müllendorfer FF-Jugend. 

Der erste Höhepunkt des Feuer-
wehrjugendjahres ist bereits vor-
bei. Am Samstag dem 7. April
2019 stellten sich alle Jugend-
mitglieder dem Wissenstest der
Feuerwehrjugend im Feuer-
wehrhaus in Trausdorf. Die
erfreuliche Bilanz: Alle Mitglie-

der der Müllendorfer Jugend-
gruppe haben den Wissenstest
mit Bravour bestanden. 
Auch in die Infrastruktur der
Feuerwehrjugend musste auf
Grund des starken Zuwachses
investiert werden. Für den
Jugendraum wurde eine zweite
Couch angekauft, damit alle
Jugendlichen Platz finden. 
Wir haben aber immer Platz für
mehr Nachwuchs!
Interessierte Kinder und Jugend-
liche ab 10 Jahren sind herzlich
eingeladen, in Absprache mit
unseren Betreuern eine unserer
Jugendstunden zu besuchen
und sich selbst ein Bild über die
zahlreichen Aktivitäten unserer
Jugendgruppe zu machen.
Diverse Ausflüge, Übungen,
Bewerbe und ein 24-Stunden-
Tag stehen jedes Jahr auf dem
Programm.

Das Einsatzjahr 2019
begann bereits am 3. Janu-
ar mit einer Fahrzeugber-
gung. Aufgrund des
Schneefalls blieb eine Len-
kerin mit ihrem Fahrzeug
stecken. Einige Kameraden
waren zu dieser Zeit im
Feuerwehrhaus damit
beschäftigt, die Schneeket-
ten auf den Einsatzfahrzeu-
gen zu montieren und rück-
ten zur Bergung des Fahr-
zeugs aus.
Knapp zwei Wochen
danach wurden wir zu
einer Bergung eines Kran-
kentransporters alarmiert,
sowie Anfang Februar zu
einer Fahrzeugbergung auf

Belastende Einsätze

Atemschutztrupp Müllendorf beim Brandeinsatz in Stein-
brunn. Eine Person konnte nicht mehr gerettet werden. 

Feuerwehreinsätze können für die Einsatzmannschaften sehr belastend sein. Bei zwei Einsät-
zen in der Umgebung konnten Personen nur noch tot geborgen werden. 

der Bundesstraße Richtung
Hornstein, wo eine Lenke-
rin aufgrund der eisigen

Fahrbahn mit ihrem Fahr-
zeug von der Fahrbahn
abkam. Im März kam es in

unseren Nachbargemein-
den Neufeld und Stein-
brunn zu zwei Wohnhaus-
bränden mit tragischem
Ausgang. Bei beiden Brän-
den konnten die Bewohner
von den Feuerwehren nur
mehr tot aus den brennen-
den Gebäuden geborgen
werden. Es empfiehlt sich,
in den eigenen vier Wänden
Rauchmelder zu installie-
ren. Diese können bereits
günstig z.B.  in Baumärkten
erworben werden und kön-
nen im Ernstfall große
Schäden abwehren, indem
Hausbewohner und Nach-
barn durch akustische Sig-
nale gewarnt werden.
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Adventfenster 

Weihnachtlich erstrahlte ein Fenster des Feuerwehrhauses in
der Adventzeit. Unsere Feuerwehrjugend gestaltete das Fenster in
mühevoller Kleinarbeit  

Wie in den vergangenen
Jahren hat sich die Feuer-
wehr Müllendorf wieder an
der Adventfensteraktion
beteiligt. Unser Adventfen-
ster wurde dieses Jahr von
unserer Feuerwehrjugend
gestaltet. Mit vollem Ein-
satz wurde einen ganzen
Nachmittag lang gebastelt,
bis das gelungene Werk am
19. Dezember 2018 prä-
sentiert wurde. Alle Besu-
cher wurden von unseren

Jugendfeuerwehrfrauen
und –männern mit Tee,
Glühwein und Aufstrich-
broten versorgt. Vor dem
Feuerwehrhaus konnte die
Feuerwehrjugend einen
wunderschönen Christ-
baum aufstellen und deko-
rieren. Wir bedanken uns
bei Erika Pokorny und Jür-
gen Stöckl für die Christ-
baumspende. 

Fahrzeugpatin Elfriede Berghofer feierte im Wirtshaus
Müllendorf gemeinsam mit dem Ägidius Chor und dem Pfarr-
gemeinderat ihren Siebziger! Auch eine Abordnung der Feuer-
wehr stellte sich mit einem Blumengruß ein.

Kommandanten-Nachwuchs! Paul (links), Sohn un-
seres Feuerwehrkommandanten Niki Mitrovitz und seiner
Frau Lisi sowie Anna (rechts), Tochter unseres Altkomman-
danten Peter Berghofer und seiner Frau Petra haben 2018
das Licht der Welt erblickt. Die Kameraden gratulieren den
stolzen Eltern zum Feuerwehrnachwuchs!

Geburtstag mal zwei! Jugendbetreuerin Denise Tinhof und
Schriftführerin Bettina Ullreich feierten gemeinsam mit einer
großen Abordnung der Feuerwehr Müllendorf ihren dreißig-
sten Geburtstag. Es wurde bis in die frühen Morgenstunden
gefeiert. 

Hauptdienstsitzung im Feuerwehrhaus: Vizebürger-
meister Norbert Rauhofer und Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Brandrat Franz Nechansky konnten einigen Kameraden
zur Beförderung gratulieren. Der Neue Ortskommandant-Stv.
David Ernst wurde in den Offiziersrang zum Oberbrandinspek-
tor befördert. 

1.+2. Juni / Mehrzweckhalle
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Festakt im Rahmen des 

FEUERWEHRHEURIGEN
in der Mehrzweckhalle Müllendorf

Samstag, 1. Juni 2019

11:00 Uhr   Heurigenbetrieb

19:00 Uhr   Unterhaltung mit den

Sonntag, 2. Juni 2019

09:30 Uhr   Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal

10:15 Uhr   Hl. Messe bei der Johannes Kapelle

11:00 Uhr Festakt mit Frühschoppen

15:00 Uhr Ausklang

www.ff-muellendorf.at

Der Reinerlös der Veranstaltung wird für den Ankauf von Gerätschaften für den Feuerwehrdienst verwendet. 


